
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1914-1915

27.5.1915



Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Donnerstag, den 27. Mai 1915.

. Abonnements-Vorstellung der Abteil. (graue Almm« M»rt«ij

Kelianntmarhungen

Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zn haben.

Meise der Mäße:
m . c, > l- Abt. 3 Jb.  50 M
Parterre -Logen> ^ S Jb. - &

Sperrsitze . . " o ' ü' Zf

„ « (m'f ) >- Abt. 1 Jb.  20  ZP/.
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3. Rang Seite Stehplatz -  Jb.  60 A
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jb.  50 A
4. Rang Seite Stehplatz -  Jb.  40 &/ ■.

Balkon- Frem- \ !. Äbt. 6 Jb.
ventoge Ml . „ 5 Jb.

Parterre-Frem- \ L. „ 4 Jb.
denloge/ IL „ 3 Jb.

Logen1. Rangs j ' ■ » 2. Rang Seite

Balkon

oder:

Der Markt m Mchmond.
Oper in vier Aufzügen von W. Friedrich . Musik von  Friedrich v. Flotow.

Musikalische Leitung: Georg Hofmann . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Lady Harriet Durham, Ehrenfräulein der Königin. Marie von Ernst.
Nancy, ihre Vertraute Margarete Brnntsch.
Lord Tristan Mikleford, ihr Vetter . . . . Fritz Hancke.
Lyonel Hans Siewert.
Plumkett, ein reicher Pächter Hans Keller.
Der Richter zu Richmond Josef Grötzinger.

Josef Braun.
Diener der Lady Gottfried Grötzinger.

Wilhelm Wurm.

Pächter jH "S°; l Paul Donng.
Frieda Meyer.

Mägde •Sofie Hanck.
Johanna Klebe.

Pächter. Mägde. Knechte. Jäger und Jägerinnen im Gefolge der Königin.

Die Handlung spielt teils auf den, Schlosse der Lady, teils in Richmondn. dessen Umgebung, unter der Regierung der Königin Anna.

Krank:  Joses Mark, Gisella Teres

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück -
ändernng zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten: Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarre o. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses anch die Notansgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fuudstücke find dem nächsten Billetabnehmerabzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlansende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke könueu von den Eigentümern auf dem Fnndbnreau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz l . Abteilung .)

Samstag, den 29. Mai:  B . 59.  Kleine Preise.  Die Räuber.  Anfang %7 Uhr.
(3 J6.)

Sonntag, den 30. Mai:  A . 63.  Mittelpreise . Zum erstenmal:  Das Mnsi-
kantenmädel.  Anfang  7  Uhr. (4  jl )

Voranzeige.
Mittwoch, den 2. Juni:  21.  Vorstellung außer Abonnement. Ermäßigte Preise.

Zum Besteu der Wohlfahrtskasse für deutsche Bühuemnitglieder:  Undine.
Anfang ^ 8 Uhr. (2 J .)

Theater in Kaden -Kaden.
Montag, den 31. Mai : I . Vorstellung außer Abonnement. Zum erstenmal:  Das

Mnsikantenmädel.  Anfang  7  Uhr.

Pause nach dem dritten Akte (etwa 9QQ),

Schluß des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. j§

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr . Ende : zeh

Drn .-k der E. F . Müllerin Hofbuchdruckerei. Karlsruhe. lNachdruck verboten.)
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